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Sroficn ndichmengichenSSeriuf
ciney frommen Fuviiin wnd
teelen Landesmutier
e meilande 5

Durdlauchtighen Foeftin und Sraw,

aeviderica

Slwdfin g0 Snbalt,
Hevogingu Sadfen, Cngcen undMefphalen, CGrijin
ai Afeanien, Sevornendieichs-Srafin von Promme,
Srauen gu Bernburg und Secbft, Frepberrin dev frepen Stan
deg-Hearrfbaft in Sehlefiens su Plefie, anf Soraw, Tvies
bel ud Naumburg, derHevrfhaften Trebia,
WVetftho, Deterswalde, Kligdorf,Srep-
peihofu. Janowig
nelche
-Derr g1 SNavtii 1750,
in Shrem innigftacticvten Srlofer hodiifelia
; entfchlafen,
folte
in naGftehender Srauer-CANTATA.,

yoehmiiehiaff beflagen und damic sugleich gegen

205 aefamte SSoa-Sinit, Sans

feine unterthdnigfie Condolenz -
inticffter Clyfuvcht
abftatren . :
Eheiftian Gottlies Hofer,
. Paftor juBadegaft 2c,
Eeben,; gromet bep Sohann Chriffoph Schonvorfens

e




g techte Shranen, vinnt, i Augen,
‘ . fdwelt und weinet,

S Wil cine [hware Nadie mit
). | ‘srauer;@d}merger@nnet;
CinSdyeedensvolierSon durd)- |
~ bumatdic bange Luft,
Derunsder Firfin Tod veerive eneger
. aen ruft,

Recit,

O unerfeglicher BVerlufi!
Was hafi DU, Theuver Fhivft Anuauit ?

AWas bafe Du, FhirfFenhans? Washaft ou, ganges
: Land, verlobren 2

Die FURSTIN, unter Saufenden crfobren,

ft nun exblaft, exbleidhts

©Oie fthone Sonne weidht

St threm hotden Glang und hellen Tugendfivallen
Aud Stadt und Land

Nach woblbefiegter Dunckelheit ungehlger Duaalen,
O batren wir Sie beffer angewand!
ARIA,
AD HErr, wiv habens wobl verfehuld’t ,
Dap du dis Kleined ungentzicheit ;
. Dody habe nod) mit uns Gevuld,

Und jtraf uns nicht, wie du uns fiepeit,
Berlethe wabhre Buf and New,
Dapivir von Siind und Hencheley

Su div von Herhen uns deferen,

So darf deinGrimun uns nicht veryehren,
Sofdhendt it duuns, waswirgethan,
Und fiehft ung wieder gnadig an.

" Recit,

®eivis, Mo
Durdh dicfengrofien Rig
3t uns cin grofies Gut entgangen,

Man faly. Didy, Grofie Sucitin, nide,

Wieandre Groffe,nurimDungt derEitelfeiten prangen;
L nein, aufein fo blendend und pevfilrend Licye
War nidht Deiw Sinn gevicht,




DU hatteft IR einbeffer Wefen,

Dasg unvergauglich bleibt und emig fielt,
Das aud) im Sode nidht vevgeht, -
Bu Deinem Theil cr[cfelr\t.R A

SESUS war e5 nut allein,
Auf Jhn gieng Deinr gant BVerlangen s
Ssom im Glanben ohne Seein
Srey und vedlid) an jubanaen,
Diefes war Dein ganpes Thun,
Huffer Ihm foqut Ou nidt rupn,
ecCit, %

Sein theures Wort

War Dictner Seelen Speife

Dluf deiner Pilgvims Reife,

Davan erquictteft Du DIEH immerfore;

I Freud und Leid, w allen dunclen Trauerfunden
Haft Du davinnen Troft und Stavdung: funden.
AWie eifvig fuchteft Du :

Auch im Gebet su vingen,

DeinFitrftlihHans DeinBold u.Land vorGOLE
IBie gldubigcilete Dein Hers (3ubringen.)
In Noth und Schmer

Nur IESU, Deinem Helfer, 31

Qis blicb Dein @lcmcn}{g}\‘ Kb,

Drein freundlighes und gnadiges Beseigen
SRav gegen iederman gan ungemein,
215 Landesmutter fucheeft Dugurfeyns

Dich fonte balddev ArmenRotherweiden,

Du hatfeft qern, u. theilteft ausmitLuit,
Ginhavter Sifimar Div gan unbewuit,

Recitat, -
RNidyts mehe '
Lag Diran Deinem Herfen,
Al Deinesd groffen Konigs Ehr."
Dis madyte Liv nur Schmeven,
Wenn Du_nicht Fonteft allegeit -
So, wic Du twiinfihteft, ¢s ausridten.
Dody fudhteft Du davin mit nichten :
Nur Deinen Rubm und eigene Gerechtigheifs
O neit, Dein Glaubensfinn ar davon weit,
Du bliedft in wahrer Demuth fieben,
AUS GRNADEN tolteft Du nut {lig fevny
I lauter Guade hillteft D Didy einy
Nich anders woltefi Du qum Himmel gehen.




" ARTA;
NusCinadent: vis, diwardasdiort ber
e whan BEROREN,
Iomit dev HEry am grfen Did) crquidt,
Dis fonte Didyaudh umausprediic) weiden,
9Benn Duoft wark nut mandes Noth ar-
e - bridts
- Dubattdagesdis Wortmddi o,
DasDivam Ifg%eﬁ@émber.@@rr!msfaﬁm eift,
: hetidyl b ecitat, ‘
G3 ift gefhebn, ° o
Wie DU Div ausgebetens
Da Du faft feinen Svoft nody Hulfe Fonteft fKhn,
©o tam der HEL mit dicfern Wort gu Div, getveten.

- Dis machte Dicyfo voller Freuden, - -
Daf Dil-nun gerne wolieft fheiday

DOu fpradhii: Gottlob,dafichmein Wort iche icderhaby
RNun gely 1 Friedensvoll sumeinem Tod und Grab,
So fpliefiDufligin AUS GRADER u. Erbarmen
Jn Deines JESU annfg.A
¥ 4 ARIA,
So rufe dan in fiffen Feieden,
Hodhfelae Sucin, ewighd,
v 1t dag befte Theil befiederr,
D nun nidis mehy berttbes Sdy,
DU pranglt ouf cinem gidaen Thone,
s3n einey fponen Ehrencvone
- Doy lanter Luff und Herelicdbeie,
Sun bift L fren von Kampfund Leiden,
- v ift das gange Hetdy der Kreuden
Fu Deiner gBeQmmg sberetf.
9Bas vor Crquictung wirft Du haben
Auf Deines, treuen Hivten Schoof 2
Bic wird Didh feine Licve laben?
Stun 1edft Du aller Sorgen 10 ;
Run tan Fein Unfall Didh mehr frdncten,
Nun will Didy IESUS emwig trdncen
it lauter fiffem Himmelswein.
FWir gdmmen DIt 3ivar diefe Tonnes
Dody foll Dein GBlang, o Fiivften-Sonte,
Dey ung ftets unvergefiich fom
Choral. S wufie nun in &Dites Avmen, pag. 496,
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Dmdﬂaud}txmn Fuivftin tmb grau,
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111 44 ﬁil’ba tr i
EnacenundBeftphalen Grajin
b9teichs-Grdfin pon Promms,
) Qerbft, Jrepberrin der frepen Stans
hlefiens suPlefie, auf. Soraw, Tries
gy der Herrfhaften Trehng,
uﬁmalbe,ﬂusbmf,X“tep

ofu. Sanomwi 6

entfehlafen,
b5 refolte;

0 Lraue - CANTATA

laqm und damit 3ug[cxcb qegm o

Bod-Srft, %auz

rtbamgﬁe Condolenz
m fieffeer (Ebrfurd)t
“abftatren
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	Den Grossen und schmertzlichen Verlust einer frommen Fürstin und treuen Landesmutter der weiland Durchlauchtisgten Fürstin und Frau, Frau Anna Friderica Fürstin zu Anhalt ... Gebornen Reichs-Gräfin von Promnitz ... welche den 31 Martii 1750. ... entschlafen, solte in nachstehender Trauer-Cantata ... seine ... Condolenz ... abstatten Christian Gottlieb Höfer, Pastor zu Badegast [et]c.
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